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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SK Heuchling : TV 61 Hersbruck III 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

Vogt lässt den TV 61 Hersbruck III jubeln

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:6 in den Spielen und 26:21 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TV 61 Hersbruck III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den SK Heuchling. 130 Minuten lang
wurde am Montag mitgefiebert, ehe Gerhard Vogt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit
einem Ersatzspieler antreten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gekämpft bis zum Schluss hatten Onzulis /
Wollny im Match gegen Sucker / Saal. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Vogt / Sperber fanden Huth
/ Sippel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ
dagegen Matthias Huth nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Gerhard Vogt. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Frank Sucker war für Markus Onzulis am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Eher wenig Gegenwehr bekam Helmut
Wollny beim 3:0 von Johannes Bär. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Horst Sippel,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Claus Sperber verlor. Beim Stand von 2:4 gingen
die Spitzenspieler des SK Heuchling und des TV 61 Hersbruck III in die Box. Matthias Huth hatte
gegen Frank Sucker, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:6, 11:8 wiederum wenig
Probleme. Keine Chancen hatte Markus Onzulis bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Gerhard Vogt, so dass Vogt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. 2:11, 11:8, 11:9, 9:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
offen eingeschätzten Spiels, als Helmut Wollny und Claus Sperber den letzten Ballwechsel spielten.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Horst Sippel gegen Johannes Bär. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Helmut Wollny
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Frank Sucker kassierte. Matthias Huth machte wiederum mit
Claus Sperber bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Beim 3:0-Sieg gelang es Markus Onzulis den Gastspieler Johannes Bär in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Horst Sippel und
Gerhard Vogt holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Horst Sippel gegen Gerhard
Vogt. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 61 Hersbruck III
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SK Heuchling nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf, während
der TV 61 Hersbruck III vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2023 gegen den FC Betzenstein II
ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SK Heuchling bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 18.10.2023 gegen den 1. FC Röthenbach II.

 Statistik:
 SK Heuchling

Doppel: Onzulis / Wollny 0:1, Huth / Sippel 0:1 
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Einzel: M. Huth 3:0, M. Onzulis 1:2, H. Wollny 2:1, H. Sippel 0:3 
 TV 61 Hersbruck III

Doppel: Sucker / Saal 1:0, Vogt / Sperber 1:0 
Einzel: F. Sucker 2:1, G. Vogt 2:1, C. Sperber 1:2, J. Bär 1:2


